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N I E D E R S C H R I F T GR/021 /2023

über die 20. Sitzung des Gemeinderates am 28.11.2023.

Beginn der Sitzung: 18:30 Uhr Ende der Sitzung: 20:45 Uhr

Anwesend:
Vizebürgermeister Andreas Steiner
Gemeinderat Philip Mausser
Gemeinderat Christian Raunigger, BA
Gemeinderätin Dr. Birgit Weihs-Dopfer
Gemeinderat Johannes Norz
Gemeinderätin Julia Nairz
Ersatzgemeinderat Stefan Öfner Vertretung für Gemeinderat Alexander Meissl
Gemeinderat Frank Ritzinger
Gemeinderat Alexander Schmid
Gemeinderat Anton Hiltpolt
Gemeinderat Thomas Knuchel
Gemeinderätin Bettina Moncher
Gemeinderat Pascal Schluifer
Gemeinderat Mag. Josef Kneisl
Gemeinderätin Stefanie Mayr
Amtsleitung Eduard Hiltpolt
Mag. Carmen Volgger

Abwesend:
Gemeinderat Alexander Meissl

Schriftführung:
Mag. Carmen Volgger

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.

Tagesordnung:
1. Genehmigung und Unterfertigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom

17.10.2023

2. Tätigkeitsberichte des Bürgermeisters

3. Tätigkeitsberichte der Ausschüsse

4. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Verwaltungsübereinkunft zwischen der
Gemeinde Seefeld und dem Gemeindeverband Altenwohnheim Telfs

5. Beratung und Beschlussfassung über die Neufestlegung der Hektarsätze nach der Tiroler
Waldordnung und Anpassung der Umlageverordnungen

6. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des Pachtvertrages - Fischereiverein
Seefeld

7. Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Nachtrag zur Vorvereinbarung eines
Dienstbarkeitsbestellungsvertrages vom 11.05.1949 samt Nachträgen vom 19.01.2011 sowie
vom 02.06.2003 - TIWAG

8. Beratung und Beschlussfassung über den Sondermitgliedsbeitrag zum Tiroler
Gemeindeverband für 2023
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9. Beratung und Beschlussfassung über die öffentliche Auflage des Entwurfes eines
Bebauungsplanes im Bereich Kurhotelpromenade - GP 222/2, KG Seefeld sowie die
Beschlussfassung über die Erlassung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 09/1022
(Marcati) & Beratung und Beschlussfassung über die öffentliche Auflage des Entwurfes der
Änderung des Flächenwidmungsplanes in den Bereichen: Grundstück 222/2 KG 81131
Seefeld rund 915 m² von Tourismusgebiet §40 (4) in Sonderfläche standortgebunden § 43
(1)a, Festlegung Erläuterung: Personalwohnhaus - Vorlage des verkehrstechnischen
Gutachtens sowie der eingelangten Stellungnahmen

10. Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung von Miet-/ Pachtverträgen für die
Aufstellung von gastgewerblichen und handelsrechtlichen Einrichtungen
(Gastgärten/Warenständer) in der Fußgängerzone (öffentliches Gut) sowie die Festsetzung
des m²-Preises in Höhe von EUR 40,00 für die Nettoverkaufsfläche

11. Beratung und Beschlussfassung über die Subvention des Winterfestes der Vereine in Höhe
EUR 8.000,00

12. Beratung und Beschlussfassung über eine mögliche Selbstauflösung des Gemeinderates

13. Anträge, Anfragen und Allfälliges

14. Personalangelegenheiten
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P R O T O K O L L
Punkt 14. Personalangelegenheiten werden vorgezogen.

Punkt 1: Genehmigung und Unterfertigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom
17.10.2023
Die Niederschrift vom 17.10.2023 wurde einstimmig unterzeichnet.

Der Vizebürgermeister stellt die Anwesenheit aller ordentlichen Gemeinderatsmitglieder fest, mit
der Ausnahme, dass sich Alexander Meissl beruflich entschuldigen lässt und Ersatzgemeinderat
Stefan Öfner an dessen Stelle heute hier ist. spricht noch die Aufnahme folgender Punkte in die
Tagesordnung, in dieser Reihenfolge auf, an:

12. Beratung und Beschlussfassung zur Umsetzung des regionsübergreifenden Projektes „Locandy -
Interaktive Hörspiel Erlebnistouren" durch den TVB (Gesamtkosten 144.500), und der Übernahme
der einmaligen Kosten für die Gemeinde Seefeld in der Höhe von 5000 bis max. 7000 Euro (je
nach Förderhöhe)

13. Beratung und Beschlussfassung über die Volksschule Seefeld zur Erlangung des Titels
„Naturparkschule“ mit einer einmaligen Förderung in Höhe von € 2.000,00

14. Beratung und Beschlussfassung über die von der WM Sportanlagen GmbH und Olympia Sport-
und Kongresszentrum GmbH angesuchten Subventionen in der Gesamthöhe von € 681.000,00

15. Grundsatzbeschluss über den Abschluss des Vertrages hinsichtlich des Weltcups im Februar
2024 über einen Betrag in Höhe von maximal € 100.000,00, wobei € 70.000,00 wieder in Form
einer Miete an die WM Sportanlagen GmbH zurückfließen müssen

16. Beratung und Beschlussfassung über die Selbstauflösung des Gemeinderates

Jeder dieser Punkte wird einstimmig vom Gemeinderat in die Tagesordnung mitaufgenommen.

Punkt 2: Tätigkeitsberichte des Bürgermeisters
Der Vizebürgermeister informiert:
 Im Schwimmbad ist ein Überdruckbehälter zusammengedrückt worden. Wir haben jetzt eine

Firma, die diesen versucht zu ersetzen, doch versucht diese noch Ersatzteile zu bekommen.
Der Ersatzbehälter beläuft sich allein auf € 13.000,00, zzgl. Ausbau- und Einbaukosten, sowie
Personalkosten. Effektiv werden sich die Kosten auf € 30.000,00 belaufen. Die zweite Variante
ist eine Spezialfirma, welche im Notfall glaubt den bestehenden Behälter schweißen zu
können. Im besten Fall wird zu Weihnachten der Eislaufplatz in Betrieb sein.

 Das Projekt Kirchwald II wurde letzte Woche bauverhandelt und ist der Baubeginn mit Frühjahr
2024 festgelegt. Es werden 38 Einheiten errichtet und ein Spielplatz, der auch der
Öffentlichkeit zugänglich sein soll. Dazu muss eine gesonderte Vereinbarung getroffen
werden.

 Es gab vor 2 Wochen ca. eine Krisensitzung mit dem VVT und den Bürgermeistern der
umliegenden Gemeinden zu den Problemen. Wir haben eine Dienstleistung bezahlt und
wollen, dass diese ordnungsgemäß ausgeführt wird. Es ist derzeit ein Tausch des
Busbetreibers im Gespräch.

Punkt 3: Tätigkeitsberichte der Ausschüsse

Christian Raunigger (Dorflebenausschuss):
 Es sind zwei Grundförderantrag verspätet eingegangen und zwar Eisstockschützen und

Volkshochschule. Somit belaufen sich die Kosten der Fördermittel nunmehr auf gesamt €
11.500,00.
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 Der Flohmarkt Heinz Strasser war ein voller Erfolg, es konnte ein Umsatz von € 6.580,- lukriert
werden. Somit ist ein Überschuss hinsichtlich der Ausgaben für den Kauf der Verlassenschaft in
Höhe von ca. € 3.000,- gegeben. Es gibt auch für einige weitere Gegenstände
Kaufinteressenten.

 Im Widum haben wir ein Problem: Der Jugendtreff ist leider gesundheitsgefährdend und muss
hier eine Lösung her. Es gab schon Gespräche bezüglich eines Ersatz im Raum der
Schützengilde in der Mittelschule oder eine Zusammenlegung der Schützen und
Schützengilde und einer Verlegung des Schützentreffs in die alte Feuerwehrhalle. Der Raum in
der Mittelschule sollte für mehrere Vereine als Gemeinschaftsraum genutzt werden und haben
sich die Seefelder Plattler bereits für einen der brach liegenden Räume beworben.

Hannes Norz (Überprüfungsausschuss):
 Er möchte einmal anmerken, dass es der Gemeinde Seefeld durchaus nicht so schlecht gehe

wie in der Presse immer dargestellt. Es gibt sehr wohl Hoffnung. Man müsse lediglich €
600.000,00 noch einsparen, dann würde das Budget 2024 stehen.

 Die Erhöhung der Gehälter um 9,15 % ist eine Belastung, das allein kostet schon über €
500.000,- mehr.

 Es sind auch im nächstjährigen Budget die Energiekosten noch sehr vorsichtig eingebaut. Es
gibt auch nicht nur Betriebe mit Verlusten, sondern auch welche die Gewinne schreiben.

 Es ist zwar alles knapp, aber lösbar. Es muss auch Überlegungen in Richtung Müllabgaben,
Ausschreibung Müll, etc. geben.

Anton Hiltpolt (Bauausschuss):
 Bei der letzten Bauausschusssitzung waren nur er und Josef Kneisl anwesend. Es wurde nur das

Sacher „Chalet“ besprochen, dieses ist sehr unproblematisch und hält alle baulichen Kriterien
ein.

 Das verkehrstechnische Gutachten zum Personalwohnhaus Marcati wird unter dem TOP noch
gesondert erwähnt.

Alexander Schmid (BIG-Beirat):
 Er erklärt, dass er den Vorsitz für den BIG Beirat übernommen hat, aufgrund einer Wahl durch

die Mitglieder.
 Anfang Dezember werden nicht gemachte Sitzungen nachgeholt.
 Es sind schon lange Bestrebungen in die Abstoßung der Golfakademie, um die Verluste zu

reduzieren.
 Bei den Gemeindebetrieben wird ein Leasing-Geschäftsführer eingesetzt bis 31.03.2024 bzw.

30.06.2024.
 Er kriegt ein Angebot von einem externen Berater, der alle Finanzen überprüft.
 Er will noch ein Angebot einholen bezüglich der Überprüfung von Synergien der

Gemeindebetriebe, auch hinsichtlich Kosteneffizienz.
 Gemeindebetriebe haben jetzt Energiekostenzuschüsse beantragt. Da sollte noch Geld

fließen.

Birgit Weihs-Dopfer (WUF-Ausschuss):
 Sie und Frank Prantl haben schon vor über einem Jahr angestoßen, dass die Finanzen der

Gemeindebetriebe überprüft werden sollten. Sie ist dankbar, dass Alexander Schmid sich dies
nun antut.

Punkt 4: Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Verwaltungsübereinkunft zwischen
der Gemeinde Seefeld und dem Gemeindeverband Altenwohnheim Telfs
Eduard Hiltpolt erklärt, dass hier eine Vereinbarung über die Bereitstellung eines
Notstromaggregats im Altenwohnheim. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die
Verwaltungsübereinkunft zwischen der Gemeinde Seefeld und dem Gemeindeverband
Altenwohnheim Telfs.

Punkt 5: Beratung und Beschlussfassung über die Neufestlegung der Hektarsätze nach der Tiroler
Waldordnung und Anpassung der Umlageverordnungen
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Lukas Zorzi trägt vor, dass es hier um eine reine Formsache geht, die Beträge werden vom Land
vorgeschrieben und wir müssen sie beschließen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Neufestlegung der Hektarsätze nach der Tiroler
Waldordnung und Anpassung der Umlageverordnungen.

Punkt 6: Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des Pachtvertrages -
Fischereiverein Seefeld
Frank Ritzinger fragt, ob es keine Ausschreibung gegeben hat. Eduard Hiltpolt teilt mit, dass dies
ein Verlängerungsanbot des Fischereivereins sei und hier lediglich darüber entschieden wird, ob
man dieses annimmt oder nicht. Birgit Weihs-Dopfer sagt, sie möchte darauf hinweisen, dass die
Jugendförderung stets beachtet wird, das wäre ihr ein Anliegen. Dies ist beim Fischereiverein laut
Josef Kneisl gegeben.

Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung des Pachtvertrages mit dem Fischereiverein Seefeld
mit zwei Enthaltungen.

Punkt 7: Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Nachtrag zur Vorvereinbarung
eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrages vom 11.05.1949 samt Nachträgen vom 19.01.2011 sowie
vom 02.06.2003 – TIWAG
Eduard Hiltpolt erklärt, dass die TIWAG hier Leitungen neu verlegt und nunmehr einen neuen Mast
abgedreht aufstellt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Nachtrag zur Vorvereinbarung eines
Dienstbarkeitsbestellungsvertrages vom 11.05.1949 samt Nachträgen vom 19.01.2011 sowie vom
02.06.2003 – TIWAG.

Punkt 8: Beratung und Beschlussfassung über den Sondermitgliedsbeitrag zum Tiroler
Gemeindeverband für 2023
Der Vizebürgermeister trägt vor, dass dieser Beitrag von € 2,- pro Einwohner der Gemeinde Seefeld
an den Gemeindeverband bezahlt werden sollte. Josef Kneisl sagt, dass in Bezug auf die GemNova
hat das Land Tirol seine Aufsichtspflicht verletzt und wird den Gemeinden im Gesamten viel zu viel
aufgebürdet. Das Verhalten des Landes ist nicht akzeptabel.

Der Gemeinderat entscheidet sich, mit Ausnahme einer Stimme für den Beschluss (Josef Kneisl),
gegen die Bezahlung des Sondermitgliedsbeitrag zum Tiroler Gemeindeverband für 2023.

Punkt 9: Beratung und Beschlussfassung über die öffentliche Auflage des Entwurfes eines
Bebauungsplanes im Bereich Kurhotelpromenade - GP 222/2, KG Seefeld sowie die
Beschlussfassung über die Erlassung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 09/1022 (Marcati) &
Beratung und Beschlussfassung über die öffentliche Auflage des Entwurfes der Änderung des
Flächenwidmungsplanes in den Bereichen: Grundstück 222/2 KG 81131 Seefeld rund 915 m² von
Tourismusgebiet § 40 (4) in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1)a, Festlegung Erläuterung:
Personalwohnhaus - Vorlage des verkehrstechnischen Gutachtens sowie der eingelangten
Stellungnahmen
Der Vizebürgermeister erklärt, dass aufgrund der Einsprüche gegen den Bebauungs- und
Flächenwidmungsplan ein verkehrstechnisches Gutachten eingeholt wurde. Dieses entkräftet die
Einsprüche in Bezug auf die Verkehrssituation. Anton Hiltpolt erklärt, dass das Gutachten sagt, dass
die Straße die zusätzlichen Autos verträgt. Bettina Moncher sagt, dass sie es einen Wahnsinn finde,
dort unten im reinen Wohngebiet mit fast ausschließlich Einfamilienhäusern, ein Personalwohnhaus
mit 36 Einheiten hinzubauen. Es wird über die Verkehrssituation diskutiert. Hannes Norz sagt, dass
es dort unten zu Problemen kommen wird, diese seien vorprogrammiert und somit nicht tragbar.
Josef Kneisl gibt an, dass er die Dichteerhöhung von 0,8 weit überhöht finde, allerdings sei man
jetzt schon so weit gegangen und sollte man in Zukunft mit diesen Dingen überlegt umgehen.

Der Gemeinderat stimmt ab: 4 Gemeinderäte stimmen für die Erlassung des Bebauungs- und
Flächenwidmungsplanes (Alexander Schmid, Anton Hiltpolt, Philip Mausser und Josef Kneisl), der
Rest der Gemeinderäte stimmt gegen die Erlassung.
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Punkt 10: Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung von Miet-/ Pachtverträgen für die
Aufstellung von gastgewerblichen und handelsrechtlichen Einrichtungen
(Gastgärten/Warenständer) in der Fußgängerzone (öffentliches Gut) sowie die Festsetzung des m²-
Preises in Höhe von EUR 40,00 für die Nettoverkaufsfläche
Der Vizebürgermeister erklärt, dass dies schon einmal beschlossen wurde mit € 80,00/Jahr und
haben die Gastronomen nunmehr das Gespräch gesucht und wurde dort ausgearbeitet, dass €
40,00/Jahr als Preis mit einer Indexanpassung vereinbart werden. Alexander Schmid weist darauf
hin, dass das Gespräch nur mit den Gastronomen stattgefunden hat und nicht mit den Kaufleuten
und diese nun auch umfasst sind. Stefanie Mayr fragt, ob die Toilettennutzung für die Öffentlichkeit
in diesen Verträgen eingebaut ist. Eduard Hiltpolt antwortet, dass dies noch nicht festgelegt wurde,
aber ist das sowieso Sache der Verträge.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erstellung von Miet-/ Pachtverträgen für die
Aufstellung von gastgewerblichen und handelsrechtlichen Einrichtungen
(Gastgärten/Warenständer) in der Fußgängerzone (öffentliches Gut) sowie die Festsetzung des m²-
Preises in Höhe von EUR 40,00 für die Nettoverkaufsfläche.

Punkt 11: Beratung und Beschlussfassung über die Subvention des Winterfestes der Vereine in
Höhe EUR 8.000,00
Christian Raunigger erklärt, dass das Fest mit dem Weltcup-Wochenende kombiniert wird. Es wird
dieses Mal im Kurpark stattfinden, da sich dort auch die WC-Anlagen befinden. Sie sind bezüglich
des Festes in Gesprächen mit dem TVB. Wanner Armin ist der Veranstalter des Festes. Birgit Weihs-
Dopfer bittet darum, dass doch noch eifriger nach Sponsoren gesucht wird. Philip Mausser erklärt,
dass er aus eigener Erfahrung (2gether Festival) weiß, dass es für eintägige Veranstaltungen viel
schwieriger ist Sponsoren zu finden. Christian Raunigger merkt noch an, dass er Wanner Armin ein
großes Lob aussprechen möchte, da dieser sich ehrenamtlich engagiert.

Der Gemeinderat beschließt mit einer Enthaltung (Stefanie Mayr) die Subvention des Winterfestes
der Vereine in Höhe EUR 8.000,00.

Punkt 12: Beratung und Beschlussfassung zur Umsetzung des regionsübergreifenden Projektes
„Locandy - Interaktive Hörspiel Erlebnistouren" durch den TVB (Gesamtkosten 144.500), und der
Übernahme der einmaligen Kosten für die Gemeinde Seefeld in der Höhe von 5.000,- bis max.
7.000,- Euro (je nach Förderhöhe)
Christian Raunigger erklärt, dass diese Idee der Dorflebenausschuss angestoßen hat und für Kunst
und Kultur im öffentlichen Raum ist dies eine große Bereicherung. Es ist ein Hörspiel, bei dem man
eine Tour durchs Dorf macht und historische Infos erhält (1-2h Beschäftigung). Es wird erst 2025 in
Betrieb gehen. Es ist eine einmalige Zahlung und ein Projekt von 5 Gemeinden. Bettina Moncher
sagt, dass Seefeld dieses Projekt angestoßen hat und wenn wir dies jetzt nicht machen, wird das
ganze Projekt eingestampft. Birgit Weihs-Dopfer erklärt, dass dies übrigens auch sehr gut gefördert
wird.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Umsetzung des regionsübergreifenden Projektes
„Locandy - Interaktive Hörspiel Erlebnistouren" durch den TVB (Gesamtkosten 144.500), und der
Übernahme der einmaligen Kosten für die Gemeinde Seefeld in der Höhe von 5.000,- bis max.
7.000,- Euro (je nach Förderhöhe).

Punkt 13: Beratung und Beschlussfassung über die Volksschule Seefeld zur Erlangung des Titels
„Naturparkschule“ mit einer einmaligen Förderung in Höhe von € 2.000,00
Der Vizebürgermeister trägt vor, dass Volksschule Seefeld als einzige Schule am Plateau nicht den
Titel Naturparkschule trägt und wäre dies nun der Wunsch der Schulleitung. Es bräuchte dafür eine
Subvention von € 2.000,-.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Volksschule Seefeld zur Erlangung des Titels
„Naturparkschule“ mit einer einmaligen Förderung in Höhe von € 2.000,00 zu unterstützen.
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Punkt 14: Beratung und Beschlussfassung über die von der WM Sportanlagen GmbH und Olympia
Sport- und Kongresszentrum GmbH angesuchten Subventionen in der Gesamthöhe von €
681.000,00
Der Vizebürgermeister trägt vor, dass heute noch Subventionsansuchen von der WM Sportanlagen
GmbH und Olympia Sport- und Kongresszentrum GmbH eingegangen sind. Birgit Weihs-Dopfer
sagt sie verlange, dass in Zukunft die Sachen getrennt gehören. Es könne einfach nicht ständig
diese Vermischungen geben. Bettina Moncher gibt an, dass dies mehrfach diskutiert wurde und
müsse man doch endlich aufhören sich zu wiederholen. Der Vizebürgermeister sagt, wir müssen
hoffen, dass wir jemanden kompetenten finden. Lukas Zorzi sagt die Finanzierung dieses Betrages
ist gesichert, den Beschluss braucht es, weil es nicht budgetiert ist.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der angesuchten Subventionen der WM Sportanlagen GmbH
und Olympia Sport- und Kongresszentrum GmbH in der Gesamthöhe von € 681.000,00 zu.

Punkt 15: Grundsatzbeschluss über den Abschluss des Vertrages hinsichtlich des Weltcups im
Februar 2024 über einen Betrag in Höhe von maximal € 100.000,00, wobei € 70.000,00 wieder in
Form einer Miete an die WM Sportanlagen GmbH zurückfließen müssen
Hannes Norz will hierzu wissen, was der TVB bezahlt. Alexander Schmid gibt an, dass er € 150.000,-
bezahlt. Bettina Moncher fragt nach, was passiert wenn die Gemeinde dies nicht bezahlt. Hannes
Norz gibt an, dass wir diese Einnahmen dringend in der WM Sportanlagen GmbH benötigen.
Alexander Schmid betont, dass es sich die Gemeinde nicht leisten kann bei den aktuellen
Presseberichten auch noch den Weltcup abzusagen. Bettina Moncher sagt, sie habe gemeint, ob
der TVB dann die gesamte Summe übernehmen würde, wenn die Gemeinde nicht zahlt. Alexander
Schmid sagt, dass dies aufgrund der vielfachen geschäftlichen Beziehungen der Gemeinde mit
dem TVB nicht sinnvoll wäre.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Abschluss des Vertrages hinsichtlich des Weltcups im
Februar 2024 über einen Betrag in Höhe von maximal € 100.000,00, wobei € 70.000,00 wieder in
Form einer Miete an die WM Sportanlagen GmbH zurückfließen müssen.

Punkt 16: Beratung und Beschlussfassung über eine mögliche Selbstauflösung des Gemeinderates
Bettina Moncher sagt, sie habe nicht vorgehabt nach 2 Jahren an diesem Punkt zu stehen und
aufhören zu wollen. Doch denkt sie es wäre womöglich besser die Karten neu zu mischen und von
vorne anzufangen mit einem neuen Team. Josef Kneisl sagt, eigentlich ist dies keine
Selbstauflösung, sondern eine behördliche Auflösung, da wir keinen Bürgermeisterkandidaten aus
dem Hut zaubern können und somit aufgrund der ganzen Frist nur unnötig alles weiter
hinauszögern würden. Es gäbe aktuell nur den Rücktritt, um die Karten neu zu mischen. Er möchte
dem jetzigen Gemeinderat ein Lob aussprechen, da diese ein Fiasko übernommen haben und
nichts dafür können. Es bestehen ja neue Chancen und der Beirat der BIG besteht ja weiterhin.

Der Amtsleiter gibt an, dass der frühestmögliche Termin der 04.02.2024 wäre, dies jedoch das
Weltcup Wochenende und vielleicht nicht so sinnvoll.

Birgit Weihs-Dopfer erklärt ebenfalls, dass es nicht ihre Absicht war nach 2 Jahren alles
hinzuschmeißen. Trotz der schwierigen Situation wollten einige etwas bewegen, sind allerdings
dann gescheitert. Es braucht so schnell wie möglich einen neuen Kandidaten.

Alexander Schmid gibt an, er finde es nicht richtig keinen Budgetvorschlag für 2024 abzugeben
und wird er den Gemeindebetrieben mittels des BIG Beirates erhalten bleibe. Hannes Norz gibt an,
dass er und Alexander Schmid eigentlich nicht alles hinschmeißen wollten, doch wenn sich kein
Bürgermeisterkandidat findet, zerbröckelt alles. Philip Mausser sagt, sie seien mit der Situation
überfordert gewesen, es sind viele Sachen vorgefallen und es braucht einfach einen Neustart. Der
Amtsleiter betont, dass ein Teil des Gemeinderates mittels des Beirates als beratendes Organ
erhalten bleibt. Alexander Schmid sagt, er sieht den Amtsverwalter auch als eine Chance,
Erfahrungswerte zu lukrieren und vielleicht auch Effizienz ins Budget zu bringen.

Der Gemeinderat stimmt mit 10 Stimmen für die Selbstauflösung des Gemeinderates, 2 Stimmen
dagegen (Julia Nairz und Frank Ritzinger) und 3 Enthaltungen (Alexander Schmid, Anton Hiltpolt
und Thomas Knuchel).
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Punkt 17: Anträge, Anfragen und Allfälliges
Eine Terminfindung wird besprochen und wird sich auf den 17.03.2024 geeinigt, um den Bürger
die Chance zu geben sich zu sammeln und Listen zu bilden.

Alexander Schmid will noch anmerken, dass der TVB jetzt nochmals die € 300.000,-
nachbeschlossen hat und somit eine Summe von 4,4 Mio. € in die Infrastruktur der Gemeinde
Seefeld investiert hat.

Der Schriftführer: Der Vorsitzende: Die Gemeinderäte:


